Briefe aus der Q1 an Nelson Mandela vom 9.12.2013
Sehr geehrter Nelson Mandela,

ich weiß nicht, wie ich anfangen soll, aber ich möchte Ihnen sagen, dass ich – und ich bin mir sicher, dass es für viele andere Menschen gilt – fasziniert von Ihnen bin. Sie sind ein Beispiel für uns alle. Sie haben nie aufgegeben und immer weiter für Ihre Rechte gekämpft. 27 Jahre in Gefängnis und trotzdem haben Sie sich nie unterkriegen lassen. Sie haben für die Nation gelebt, was nicht viele können. Jetzt sind Sie fort und es gibt so viele, die Ihnen noch danken wollen würden für alles. 

Ich hoffe, es kommen noch Menschen auf die Welt, die genau so mutig und entschlossen sind wie Sie.

Ich möchte Ihnen danken. Danke für alles, was Sie für diese Welt getan haben!

Hochachtungsvoll, ...

◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.
Sehr geehrter Nelson Mandela, 

Sie haben ein langes, schweres, und sehr bedeutendes Leben hinter sich. So viel haben Sie in Ihren 95 Jahren verändert. So viel erreicht.... Und auch so viel durchgemacht.

Kaum zu glauben ist es, dass sie 27 Jahre Ihres Lebens im Gefängnis verbracht haben. Und Sie sind dennoch nicht gebrochen. Sie haben immer noch für Ihre Ziele gekämpft, haben nicht nachgelassen. Noch n icht einmal Rachlust haben Sie empfunden. sie blieben bescheiden und strebten Frieden und Versöhnung an.

Ich bewundere Sie sehr dafür, dass Sie Ihrem Leben einen Sinn geben wollten, und sich ein Ziel zur Lebensaufgabe gemacht haben. Für immer werden Sie in Geschichtsbüchern sein und Ihre Errungenschaften werden für die Nachwelt nie an Bedeutung verlieren.

Sie haben auch mich dazu inspiriert, meinem Leben eine größere Bedeutung geben zu wollen und nicht nur für mich zu leben, sondern auch etwas in dieser Welt für die Zukunft zu verändern, und meinem Leben somit auch einen Sinn zu geben. Denn auch heute gibt es noch Ungerechtigkeiten und Missstände in Deutschland, wie beispielsweise die Behandlung von Tieren oder der Umwelt.

Ich finde, man sollte sich an Ihnen ein Beispiel nehmen. Oft ist der Mensch egoistisch und handelt nur nach seinem Eigeninteresse und seinen Zielen. Doch Sie haben nie nachgelassen , und selbst Folter und andere schlimme Dinge ertragen, um für eine bessere Welt zu kämpfen. Dieser Gedanke sollte sich in den Köpfen von viel mehr Menschen verankern.

Hochachtungsvoll, 
◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.
Sehr geehrter Herr Mandela, 
oder wie ich lieber sagen würde Rohilalhla Dalibunga Mandela,

Ich kannte Sie leider nicht persönlich und ich glaube, mir entging dadurch sehr viel. Jedoch habe ich viel von Ihnen mitbekommen. Ich bewundere Sie für Ihren Kampfgeist und Ihren Willen zur Verbesserung. Sie haben viele Menschen in Ihrem Lande bewegt und Ihr Leben verändert. Mich können Sie auch dazu zählen. Noch nie sah ich jemanden so fest und selbstlos für seine Meinung eintreten, für die Meinung anderer, für Rechte und für ein menschenwürdigeres Leben. Sie sind ein Vorbild für jedermann und auch für mich. Ich werde immer für meine Meinung einstehen und niemals zulassen, dass jemand so unterdrückt wird, wie Sie und die anderen Schwarzen in Südafrika damals.

Sie sind ein ehrenvoller Mann, Herr Rolilahla Dalibunga Mandela.

Mit größter Bewunderung,...

◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.
Sehr geehrter Nelson Mandela,
für mich sind sie ein Riesen-Idol für den Kampf für Freiheit und Gleichberechtigung. Mich hat sehr beeindruckt, wie sie sich für ihr Land eingesetzt haben und was sie alles auf sich genommen haben um das alles zu vollbringen. 

Ich selbst hätte dies alles wahrscheinlich n icht auf mich genommen.

Durch ihr Lebenswerk und die Art der Duchführung ihrer Ideen habe ich gelernt niemals aufzugeben und immer für meine Vorstellung zu kämpfen, auch wenn es Rückschläge und Tiefpunkte gibt.

Gruß, B.

◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.
Lieber Nelson Mandela,

für mich bist du ein Symbol für Freiheit und Gleichheit. 

Deine Handlungen, Schicksalsschläge und jede einzelne Tat an dir verfolgten nur ein Ziel, und zwar ein Leben ohne Rassentrennung, in der jeder Mensch gleichberechtigt leben kann. Von einem Menschen wie dir kann man sehr viel lernen. Am meisten beeidnruckt mich dein starker Wille, der mir gezeigt hat, dass man nie aufhören soll für sein Ziel zu kämpfen. Ehrgeiz und wille sind die wichtigsten Werte von denen du Gebrauch gemacht hast. 

Von dir hab ich gelernt, dass, wenn man ein Ziel vor Augen hat, man es immer verfolgen und dafür kämpfen sollte,  dass man sich von niemandem beeinflussen und unterdrücken lassen soll und sich immer treu bleiben soll.

Vor allem hab ich von dir gelernt, dass man, egal was auch immer passiert, die Hoffnung nie verlieren darf und mit voller Überzeugung sein Ziel erkämpfen kann.

Du hast mir gezeigt, dass ich in keiner Situation verzweifeln muss.

In Liebe, A.

◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.
Lieber Nelson Mandela,

Ihr Leben hat mir gezeigt, dass man nie die Hoffnung aufgeben sollte, egal wie schwer die Situation auch sein mag.

Sie haben Ihr eigenes Leben zum Wohl der Schwarzen aufs Spiel gesetzt und haben sich von nichts und niemandem einschüchtern lassen. 

Sie könnte man als Vorbild in vielen Situationen sehen, in denen man sich selbst manchmal überwinden muss und den Mut haben muss, das zu zeigen, wofür man steht.

Sie gingen sogar ins Gefängnis dafür und haben nie aufgehört für die Gleichheit der Schwarzen zu kämpfen.

◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.
Sehr geehrter Rohilahla Laibunga Mandela,

Sie sind für mich ein Idol im Kampf für die Freiheit gegen Unterdrückung. Es zeugt von großer Verbundenheit zu Ihrem Land, dass Sie all die Qualen auf sich nahmen um Südafrika von dem Apartheidssystem zu lösen und zu einem demokratischen Land zu machen.

Sie haben mir gezeigt, dass man alles erreichen kann, solange man seinen Weg beibehält und die Träume somit verwirklicht.

A.

◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.
Guten Tag, Herr Mandela,

ich habe mich mit einem Artikel über Ihr Leben beschäftigt und schreibe Ihnen nun diesen Brief, um Ihnen mitzuteilen, dass ich sehr beeindruckt von Ihren Taten, Ihrem Widerstand und Ihrem Willen bin.

Durch die schamlose Unterdrückung der weißen Bevölkerung sind Sie durch Ihre Auflehnung gegen die Apartheid zu dem Widerstandskämpfer Südafrikas geworden. Sie sind ein Idol für zehn Millionen Schwarze des Landes und verdienen die Bewunderung und den Respekt meiner Meinung nach zurecht. Auch nach 27 langen Jahren unverschuldeter Haft haben Sie sich souverän und bescheiden der Öffentlichkeit präsentiert und gezeigt, dass selbst das Gefängnis und Misshandlungen Sie nicht brechen können, oder zu einem weniger vernünftigen Menschen wandeln können, der nur noch auf Rache aus ist.

Stattdessen haben Sie nach Ihrer Entlassung sofort begonnen, mit der weißen Regierung zu verhandeln. Dass Sie dann in Folge des Wahlsiegs Ihrer Partei der erste schwarze Präsident geworden sind, ist für mich nur gerecht, da Sie sich mehr als jeder andere Mensch für Gerechtigkeit in Ihrem Land eingesetzt haben.
Ihr Tod hat die ganze Welt erschüttert. Sie sind einer der größten Nationalhelden Südafrikas und werden immer in den Gedanken der Südafrikaner bleiben.

Meinen Respekt und den der ganzen Welt werden Sie für immer haben.

Hochachtungsvoll,

◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.
Lieber Nelson Mandela,

ich bin mehr als beeindruckt von ihrem Kampfgeist und davon, dass sie sich durch nichts haben unterkriegen lassen.

Durch ihr Leben habe ich gesehen, dass man die Hoffnung nicht aufgeben darf und darauf vertrauen sollte, wofür man steht.

Sie haben Großes geleistet und wie beschwerlich die Situation auch war, sie haben nicht aufgegeben. 

Ich denke, dass sie viele Menschen beeinflussen und eine große Vorbildfunktion genießen. Sie haben ihr Leben aufs Spiel gesetzt um weiter für Gleichheit zu kämpfen und die Rechte der Schwarzen durchzusetzen.

Sie gingen ins Gefängnis, aber ihr Gewissen war rein, denn sie wussten, sie waren unschuldig und die wirklichen Verbrecher waren an der Macht.

Es sollte mehrere Menschen wie sie geben, viele sollten sich von ihrem Kampfgeist eine Scheibe abschneiden.

Von Tim 

◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.
Sehr geehrter Nelson Mandela,

ich schreibe Ihnen heute, um Ihnen mitzuteilen wie sehr ich das, was sie für die Welt und ihr Land getan haben, schätze.

Die Unruhen in Südafrika passierten, bevor ich geboren wurde, aber durch erzählungen und Dokumentationen bzw. Reportagen, kann ich mir ungefähr vorstellen, was damals passiert ist. Ihnen wurde so viel Unrecht getan und trotzdem blieben sie gerecht und handelten im Interesse aller. Ich bin mir sicher, dass es jeder verstanden hätte, wenn sie Rache gesucht hätten. Doch anstatt so zu handeln wie die Weißen handelten, blieben Sie ihren Ansichten treu und erreichten mit Willenskraft Ihr Ziel. Obwohl viele Südafrikaner Sie nicht einmal kannten, waren Sie deren Vorbild und Anführer. Durch Sie wurde ein zu Recht aufgebrachtes Volk wieder friedlich und trotz all der Ungerechtigkeit haben sich die Gemüter beruhigt. Viele Südafrikaner leben immer noch in schlechten Verhältnissen, aber Sie haben das Land und seine Bürger einen Schritt weiter gebracht!

Ich hoffe, nun, da Sie nicht mehr leben, dass Südafrika sich trotzdem bessern kann und mehr Menschen in Gerechtigkeit leben können. 

Ihre Taten werden für immer in unseren Köpfen bleiben und wir werden Sie niemals vergessen.

Mit freundlichen Grüßen,

Celine

◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.
Sehr geehrter Nelson Mandela,
ich schreibe ihnen diesen Brief, weil ich ihnen gerne mitteilen möchte, wie wahnsinnig stolz sie ihr Land durch ihre Taten gemacht haben. Ich, in meinem Alter von 16 Jahren, habe nicht alles immer mitbekommen, aber das wichtigste, was ich weiß, ist, dass sie im Kampf für die Gerechtigkeit und Freiheit aller Schwarzen 27 Jahre im Gefängnis sitzen mussten.

Ich finde es so bemerkenswert, dass sie keine ihrer Taten bereut haben und trotzdem immer weiter gekämpft haben. Sie haben der ganzen Welt gezeigt, was ein einziger Mensch alles verändern kann. 

Mit ihrem Kampf für ihr Land Südafrika werden sie für die Menschen immer ein Symbol bleiben und nie vergessen werden.

Mit freundlichen Grüßen,

Ayleen

◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.
Sehr geehrter Herr Mandela,

mich hat ein Zeitungsartikel über Ihren langen, oft sehr schwierigen Lebensweg sehr berührt.

Ich finde es mehr als erstaunlich, mit was für einem Durchhaltevermögen und mit wie viel Kraft Sie Ihr Leben gemeistert haben. Sebst 27 Jahre im Gefängnis machten aus Ihnen keinen rachsüchtigen Menschen, ganz im Gegenteil, Sie kämpften weiter für die Rechte der Schwarzen.

Ich selbst habe leider nicht so viel von Ihrem Leben und Ihren Taten mitbekommen und erst durch diesen Zeitungsartikel erfahren, wie sehr Sie Südafrika veränderten. 

Ich bin wirklich sehr beeindruckt von dem, was Sie alles erreicht haben, und wie viel Positives Sie der Welt hinterlassen haben.

Ich hoffe sehr, dass die durch Sie begonnenen Veränderungen in Südafrika über Ihren Tod hinweg weitergeführt werden. Natürlich kann auch ich nur hoffen, dass in Südafrika eines Tages wirkliche Gleichberechtigung und Gerechtigkeit für alle Menschen im Land herrscht.

Mit freundlichen Grüßen,

Sandra Petzold

◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.
Sehr geehrter Herr Mandela,

wie Sie sich gegen die Apartheid einsetzten, bewundere ich sehr. Sich all die Zeit nicht unterkriegen zu lassen und weiter an seiner Meinung festzuhalten und für das, woran man glaubt, zu kämpfen, zeugt von wahrer Stärke.

Auch haben Sie es nicht gescheut für Ihre Taten bestraft zu werden, geschweige denn für diese sogar zu sterben. Sie haben viele Menschen dazu inspiriert, weiterhin zu kämpfen und sich weiterhin für das, woran sie glauben, einzusetzen. Dies war nicht nur in Afrika der Fall, sondern betrifft Menschen auf der ganzen Welt. Mit ihren Taten haben Sie nicht nur gegen die Apartheid gekämpft, stattdessen haben Sie Menschen weltweit verändert, inspiriert und zum Nachdenken angeregt. Sie haben neue Wege für die Menschen aufgezeigt. Genau das ist es, wofür ich Sie bewundere. Sie haben es geschafft, Menschen weltweit zu beeinflussen, indem Sie sich so sehr für eine Sache aufgeopfert haben, diese sogar ausgelebt haben und so viel riskiert haben. Solche Menschen sind auch heute noch von großer Wichtigkeit, da noch längst nicht alle Unterdrückung vorüber ist. 
Vielen Dank für alles.

Mit freundlichen Grüßen,

Dana Doll

◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.
Hallo Herr Mandela,

ich finde es sehr beeindruckend, was Sie für Ihr Land geleistet haben. Dadurch sehe ich Sie als einen Helden an, da dies viel Mut und Überzeugung kostet. Sie haben nie probiert Ihr Vorhaben zu beenden, sondern für lange Zeit darum gekämpft. Sie haben 27 Jahre Haft auf sich genommen, damit nur schwarze Menschen in Südafrika in Freiheit leben können. Die Krönung ihrer Erfolgsgeschichte ist, dass Sie Präsident Südafrikas geworden sind. Für mich sind Sie einfach ein bewundernswerter Mensch, der immer für seine Träume und Wünsche gekämpft hat und diese niemals aufgegeben hat. Am Ende haben Sie alle Ihre Träume durchgesetzt und dies ist einfach nur bewundernswert. Ich weiß nicht, ob ich es ausgehalten hätte, solange für mein Land zu kämpfen, damit auch dort Frieden zwischen weißen und schwarzen Menschen herrscht. 

Mit freundlichen Grüßen,

◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.
Sehr geehrter Herr Mandela,

leider habe ich nbur die Grundzüge ihres Wirkens mitbekommen. Allerdings finde ich es jetzt schon sehr beeindruckend. Eine 27-jährige Haftstrafe völlig selbstlos hinzunehmen und sich dermaßen für die schwarze Bevölkerung zu einzusetzen, ist sehr bemerkenswert. Ich kann mir vorstellen, dass ihr Leben nicht einfach war. Aber dafür versichere ich ihnen, dass es sich gelohnt hat.

Sie werden auf ewig in den Herzen der Menschen weiterleben und als Ikone gelten. Zudem können sie behaupten, dass das Ende der Apartheit auf sie zurückzuführen ist. Für mich persönlich sind sie einer der größten Vorbilder in der Bekämpfung des Rassismus.

Liebe Grüße,

◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.◊.
Lieber Nelson Mandela,

ihr Lebenswerk ist beeindruckend und ihm gebührt Respekt. Sie haben an etwas geglaubt und alles getan, um es zu verwirklichen. Dabei haben Sie keineswegs an sich gedacht, sondern an die anderen Menschen, dass diese Menschen, vielmehr alle Menschen, ein gutes Leben haben können und gleichberechtigt sind.

Sie mussten viele Hürden überstehen, sind viel auf Widerstand gestoßen und haben trotzdem weiter gemacht, umso mehr weitergemacht. Sie haben sich nicht unterkriegen lassen und trotz langer Gefangenschaft viel bewegt.

Das bedeutet viel, nicht nur für die Menschen Ihres Volkers, denen Sie unheimlich viel Mut und Hoffnung gaben, auch allen anderen Menschen auf der Welt, die Ihr Handeln und Werk bewundern.

Sie haben ein Zeichen setzt, anderen Menschen geholfen und ihnen Mut gegeben.

Hochachtungsvoll,
